
 
 

  DU KAMST AUS FERNEN LANDEN 

 
Vorspiel:    D – A – G – D – G – DA – D – D2 – D - D 

 
            D               A                G       D 

1. Du kamst aus fernen Landen, hast Dich zu uns gewagt. 
             G       D           e       A 

    Uns knüpfen feste Banden,  die Sehnsucht, die an uns nagt, 
                h      G     D          A 

    dass Menschen sich verbinden,  egal, welch` Farb` der Haut, 
            e      D   G             A          D G     D    A 

    die sich im Geiste finden,  dessen, der uns erbaut. 
 
 
2. Wir sollen uns vereinen,  so will es unser GOTT, 
    in seinem Glanz erscheinen,  `raus aus dem Alltagstrott 
    ein Licht ins Dunkle bringen, verschönern diese Welt, 
             e           D         G             A                D       D4   D   D2 

    und um den Frieden ringen,  zu fördern, das, was hält. 
 
 
Zwischenspiel:   D – A – G  – D – G – D – e – A – h – G – D – A – e – D – GA – D – D2 – D - A 

 
 
3. Wir wünschen alles Gute  für Deinen weit`ren Weg. 
    Sei Du auf Deiner Route  für Frieden ein Beleg. 
    Zeig`, dass trotz Unterschieden in Ausseh`n und Kultur 
            e           D            G  A           D       D4    D    A 

    GOTT Einheit hat beschieden, und dass er wartet nur, 
 
 
4. dass wir es einst begreifen,  wir sind aus einer Quell`. 
    Mag GOTTES Licht uns streifen, erleuchten jede Zell`, 
    dass wir einander achten,  den Nächsten in uns seh`n. 
             e     D    G               D      A  D               D4   G    D   

    Für Deine Müh`n, Dein Trachten sagen wir: „Dankeschön!“ 
             G    D  G             D      A  D             A – h – D – G – A – D - D 

    Für Deine Müh`n, Dein Trachten sagen wir: „Dankeschön!“ 
 
    Text und Musik: G. Janzen 


